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Kumpf 
ist tot 

Der NS-
Kriegsverbre-

cher Josias Kumpf  
ist im Alter von 
84 Jahren in Wien 
verstorben. /A13
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Hoffnungsträger von Opel
Opel bringt mit dem neuen Astra in der 
Kompaktklasse eines der wichtigsten 

Autos dieses Jahres auf  den Markt. /F1AAutos d

Hermann Maier
Nach Rücktritt 

im Schnee
/C4

Bregenzerwald

Einbruchserie 
beschäftigt Polizei
Autos im Wert von 90.000 Euro gestohlen /B1
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Die „Vorarlberger Nachrichten“ sind
„Newspaper of the Year 2006“

Kündigung sorgt 
für Aufsehen

Eine 58-jährige 
Altenpflegerin in 

Konstanz hat ihren Job 
verloren, weil sie sechs 
Maultaschen im Wert von 
drei bis vier Euro mitge-
nommen hat.  Eine Kla-
ge gegen die Kündigung 
wurde abgewiesen. /B1
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Vor neuem
Wachstum 

Vorarlbergs 
Wirtschaft 

wird 2010 wieder 
über ein Prozent 
wachsen. Das 
sagt BA-Cheföko-
nom Bruckbauer 
als Gast bei den 
„VN“. /D5
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4°
Grauer Himmel, oberhalb 
von rund 700 m Schneefall. 

Morgen Mittag Abend

■ Sie sollten anderen 
helfen, aber es fehlten 
Geld und Personal, so 
der Rechnungshof.

Bregenz (VN-tm) Ihre 
Pflichten fand der Landes-
rechnungshof  „fast unüber-
schaubar“, die 46 Mitarbeiter 
der Jugendwohlfahrt in den 

Bezirkshauptmannschaften 
nehmen sich dagegen kärglich 
aus. 9000 Kinder und Jugendli-
che – zehn Prozent der Vorarl-
berger bis 19 Jahre – waren 
2008 Klienten. 2200 bedurften 
der Erziehungshilfe, ambulant 
oder außerhalb der Familie. 

„Die Probleme werden im-
mer komplexer.“ Die Standard-
angebote der Jugendwohlfahrt 

werden dem kaum mehr ge-
recht. Die Prüfer von RH-Di-
rektor Herbert Schmalhardt 
fanden schlechte strukturelle 
Rahmenbedingungen, nicht 
ausreichende Personalressour-
cen, Burnouts und Überforde-
rung. Schmalhardt lobt den 
„bemerkenswert hohen Ein-
satz der Mitarbeiter“. Aber der 
reicht nicht. Eine ordentliche 

Steuerung muss her, rät der 
Rechnungshof. Und zwar rasch. 
Die Grüne LAbg. Vahide Aydin 
forderte die ressortzuständige 
Landesrätin Greti Schmid ges-
tern zum Handeln auf. LT-Prä-
sidentin Bernadette Mennel 
kündigte indes an, dass es bis 
Juni 2010 einen ausreichenden 
Personal- und Organisations-
plan geben werde.  /A5

Jugendwohlfahrt in Not

Turbulent wird es heute im 
Kulturhaus Dornbirn. Das Musical 
„Funkmast für Fabolusien“ von 
Rolf  Aberer und Teddy Maier wird 
uraufgeführt. /D7 (Foto: VN/Hartinger)

Anschlagserie
Peshawar. Die Spira-

le der Gewalt dreht sich 
in Pakistan weiter. Bei 
einem Selbstmordan-
schlag in der Millionen-
stadt Peshawar kamen 
gestern 13 Menschen 
ums Leben. Ziel war das 
Verhörzentrum der Kri-
minalpolizei.

Schlusslicht Dornbirn (im Bild Deniz Mujic) verlor 
das Heimspiel gegen St. Pölten klar mit 0:3 und bleibt am Ta-
bellenende. Neuer Leader der ADEG Erste Liga ist cashpoint 
Altach – dank eines 2:0-Sieges in Hartberg.  /C1, C2 (Hartinger)

■ EU-Kommission 
ortet „deutliche Hin-
weise“ auf wettbe-
werbswidrigen Deal.

Die EU-Kommission hat we-
gen der staatlichen Milliarden-
hilfen der deutschen Bundes-
regierung für Opel ernsthafte 
Bedenken geäußert. Es gebe 
„deutliche Hinweise“, dass die 
von der Bundesregierung zu-
gesagten Hilfen nicht den euro-
päischen Wettbewerbsregeln 
entsprächen, erklärte die EU-
Kommission gestern Abend. 
Vor allem gehe es darum, dass 
die Hilfszusagen offenbar un-

ter der Prämisse standen, dass 
Opel mehrheitlich an den ös-
terreichisch-kanadischen Zu-
lieferer Magna gehe.

Ministerium gelassen
Das deutsche Wirtschafts-

ministerium hat indes gelas-
sen auf  die Zweifel der EU rea-
giert. „Wir sind zuversichtlich, 
die Bedenken der Kommission 
ausräumen zu können“, hieß 
es aus dem Ministerium. Ein 
Brief  von EU-Wettbewerbs-
kommissarin Neelie Kroes 
an Wirtschaftsminister Karl 
Theodor zu Guttenberg (CSU) 
sei inzwischen in Berlin ein-
getroffen.

Opel-Deal: Übernahme 
durch Magna wackelt

Topangebot - Wiener Adventzauber
ab Altenrhein und Friedrichshafen

...mehr auf Seite G3...mehr auf Seite G3
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Fr. 16. + Sa. 17. Okt. 2009
jeweils 13.00 - 17.00 Uhr
Festspielhaus Bregenz
Eintritt frei!

(05572) 232 32

Oktober, November 
und Dezember 2009 

geschenkt.
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